
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

der Fichtelgebirgsrealschule ist es gelungen, einen Vortrag des 

jüdischen Zeitzeugen Prof. Dr. Alexander Fried zu organisieren. Herr 

Prof. Dr. Fried berichtet von seinen Erfahrungen während der Zeit des 

Nationalsozialismus. Gemeinsam mit seinen Eltern und Geschwistern 

wurde er deportiert und überlebte eine menschenunwürdige Zeit im 

Konzentrationslager. Gemeinsam mit seiner Frau Dr. Dorothea 

Woiczechowski-Fried möchte er den Schülern und Schülerinnen diese 

Erlebnisse näherbringen. 

Der Vortrag findet am 13.02.2020 vormittags im LOESCHWERK in 

Marktredwitz statt und ist kostenlos. Die Klassen werden jeweils von 

einer Lehrkraft begleitet. 

Ziel soll es sein, die Schüler und Schülerinnen über die Grausamkeiten 

und Verbrechen gegenüber Juden zur Zeit des Nationalsozialismus 

aufzuklären. In einer multikulturellen Gesellschaft sind besonders die 

Werte der Gleichberechtigung und gegenseitiger Versöhnung 

grundlegend und unerlässlich. Dieser Vortrag soll dazu dienen, die 

Schüler und Schülerinnen aufzuklären und für bestimmte Werte zu 

sensibilisieren. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Natalie Meister, StRin (RS) 

 


